
Dunkle Seele

Ich war nicht immer eine dunkle Seele. Vor sehr langer Zeit war ich auch einmal eine so strahlend 
schöne und bunte Seele wie du eine bist. Ich weiß gar nicht mehr wann es anfing, dass ich mein 
Licht verlor. Vielleicht so vor ungefähr dreitausend Jahren? Oder ist es kürzer, doch erst tausend 
Jahre her? Ich weiß es nicht, ich habe mein Zeitgefühl verloren. Auch an den Anlass kann ich mich 
nicht mehr erinnern. Ich weiß nur, dass mir auf einmal alles, langsam aber sicher, aus den Händen 
glitt.
Da ich mich an die Anfänge nicht mehr erinnern kann, werde ich dir dafür davon erzählen, wie es 
mir heute, als dunkle Seele, so geht und was ich so mache. 
Nun, als dunkle Seele trägst du viel Trauer, Hass und Wut in dir. Aber es ist keine Trauer, kein 
Hass und keine Wut, die direkt mit dir selber etwas zu tun hätte. Es ist die Trauer, der Hass und die 
Wut der ganzen Welt, die du mit dir herum trägst, die dich Leiden lässt, dass du manchmal das 
Gefühl hast, du zerplatzt gleich in tausend Stücke und besudelst damit die so schön sauber heraus 
geputzte Welt, in der ihr glücklichen Seelen, wie du eine bist, lebt. 
Ich lebe ganz alleine in einer Welt, die dunkel und traurig ist, in der nie die Sonne scheint und keine 
Vögel ihre fröhlichen Lieder zwitschern. Du kannst nicht in meine Welt hineinschauen, aber ich 
dafür in deine. Und glaube mir, das macht meine Seele jedes mal noch ein bisschen dunkler. Es ist, 
als ob ich in einer Einweg-Welt lebe - ich kann jederzeit  hinaus schauen, aber keine von euch 
glücklichen, bunten Seelen kann zu mir herein. Du kannst nicht mit mir kommunizieren, ich aber 
mit dir, indem ich dir diese Zeilen hier schreibe. Und ich stehe an der Grenze unserer Welten und 
schlage mit meinen schwarzen Fäusten an die undurchdringliche Wand, die uns trennt. 
Weißt du, was mich wütend und traurig macht? Nein? Es ist eure Freude, euer Glück, euer Spaß den 
ihr habt. Denn ich darf diese Gefühle nicht haben. Deshalb bin ich auch eine dunkle Seele, denn 
dunkle Seelen hassen das Glück der lichten Seelen. Doch wenn ihr mal ein klitzekleines bisschen 
unglücklich seid, dann fühlen wir dunkle Seelen Genugtuung, denn freuen können wir uns ja nicht. 
Aber  wenn  ihr  so  ein  klitzekleines  bisschen  unglücklich  seid,  weil  ihr  einen  Freund  oder 
Verwandten verloren habt, oder euch ein Missgeschick (welch wunderbares Wort - Missgeschick) 
geschehen ist, dann sehen wir dunklen Seelen, dass eure .......

Wenn du weiterlesen willst, dann kannst du „Tore in die Finsternis“ unter der ISBN 978-3-8370-
1857-8 in jeder Buchhandlung, bei Amazon oder libri.de für € 8,90 erstehen.


